
Stellenausschreibung

Im Landeskriminalamt Niedersachsen in Hannover ist in der Abteilung 5 (Kriminaltechnisches 
Institut) im Dezernat 53, Fachgruppe 53.2 (Betäubungsmittel  /  Giftstoffe /  Körperflüssigkeiten), 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine Stelle für

eine Diplom-Chemikerin / einen Diplom-Chemiker als
wissenschaftliche Sachverständige / wissenschaftlicher Sachverständiger

zu besetzen. 

Die Eingruppierung erfolgt nach E 13 / E 14 TV-L. 

Das Dienstgebäude befindet sich in der Schützenstraße 25, 30161 Hannover.

Das Aufgabengebiet der bzw. des Sachverständigen umfasst im Wesentlichen

- forensische Untersuchungen von Körperflüssigkeiten und Asservaten auf Betäubungsmittel 
und  Giftstoffe  mit  physikalischen  und  chemisch-analytischen  Untersuchungsverfahren 
(Schwerpunkt  auf  Gaschromatographie,  Gaschromatographie  /  Massenspektrometrie, 
Hochleistungsflüssigkeitschromatographie – auch in Kopplung mit Massenspektrometrie – 
sowie Infrarotspektroskopie).

- Erstellung  von  gerichtsverwertbaren  Behördengutachten  und  Untersuchungsberichten 
sowie deren mündliche Vertretung vor Gericht

- Aktualisierung  bzw.  Entwicklung  analytischer  Verfahren  auf  Basis  der  oben  genannten 
Techniken

- fachliche  Unterstützung  bei  der  Spurensicherung  und  von  Ermittlungsmaßnahmen  am 
Tatort

- Beratung polizeilicher Sachbearbeiter und die Mitwirkung bei deren Fortbildung

Die  Bewerberinnen  und  Bewerber  müssen  über  ein  abgeschlossenes  Hochschulstudium  der 
Fachrichtung Chemie verfügen sowie die Promotion nachweisen.
 
Erwartet wird von den Bewerberinnen und Bewerbern die Erfüllung folgender Voraussetzungen:

- fundierte  Kenntnisse  und  umfassende  praktische  Erfahrungen  auf  dem  Gebiet  der 
instrumentellen  Analytik,  mit  vorrangigem  Schwerpunkt  auf  Gaschromatographie, 
Gaschromatographie / Massenspektrometrie,  Hochleistungsflüssigkeitschromatographie – 
auch in  Kopplung mit  Massenspektrometrie  – und Infrarotspektroskopie,  zum Nachweis 
und der Quantifizierung von Giftstoffen und Betäubungsmitteln sowie deren Zubereitungen 

- fundierte EDV-Kenntnisse (Office)
- ein  hohes  Maß  an  Belastbarkeit,  Kreativität,  Team-,  Kommunikations-  und 

Durchsetzungsfähigkeit sowie Einsatz-, Kooperations- und Innovationsbereitschaft
- Bereitschaft zur Einarbeitung in kriminalwissenschaftliche und kriminaltechnische Themen 

bzw. Nachweis entsprechender Kenntnisse
- physische und psychische Belastbarkeit

Die  Sachverständigentätigkeit  erfordert  die  uneingeschränkte  körperliche  Eignung  zur 
Durchführung der Untersuchung im Labor und zur Unterstützung am Tatort. 

Das Land Niedersachsen ist bestrebt, den Anteil der weiblichen Bediensteten in allen Bereichen zu 
erhöhen und ist aus diesem Grunde an Bewerbungen von Frauen besonders interessiert. 

Schwerbehinderte Menschen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.



Als Ansprechpartner stehen für  fachliche Fragen Herr  Dr.  Vidal  (0511/26262-5301) sowie  zum 
Ablauf  des  Bewerbungsverfahrens  Frau  Müller  (0511/26262-1131)  oder  Frau  Schönfeld 
(0511/26262-1132) zur Verfügung.

Ihre  aussagekräftige  schriftliche  Bewerbung  (mit  vollständigen  Unterlagen  und  Nachweisen) 
richten Sie bitte bis zum 14.04.2011 an das 

Landeskriminalamt Niedersachsen
Dezernat 11
Am Waterlooplatz 11
30169 Hannover


